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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Fachklinik für Orthopädie am Orthopädischen Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH

Einleitungstext

Einleitungstext

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

 

die Krankenhäuser in Deutschland sind laut § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V verpflichtet, jährlich einen 
Qualitätsbericht zu erstellen und zu veröffentlichen.

 

Wir stellen uns gerne dieser Aufgabe, gibt sie uns doch die Möglichkeit, die Qualitäts- und Leistungsstandards unserer 
Fachklinik für Orthopädie am Orthopädischen Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH aufzuzeigen und 
darzustellen.

 

Dies stellen wir in einer strukturierten Darstellung mit Teilbereichen von A bis C sicher:

 

Teil A enthält die Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses.

Teil B stellt die einzelnen Fachabteilungen bzw. die Organisationseinheiten des Krankenhauses dar.

Teil C gibt Aufschluss über die externe Qualitätssicherung.
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In unserem Leitbild spiegeln sich die christlichen Wurzeln unseres Arbeitens wider. Der Patient mit seinen Bedürfnissen
nach Genesung und Anteilnahme steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Diese gerechtfertigten Ansprüche unserer 
Patienten gewährleisten wir durch eine bestmögliche Behandlung auf hohem medizinischen und pflegerischen Niveau. 
Alle unsere Mitarbeiter sehen sich unserem gemeinsamen Ziel nach einer ganzheitlichen Betreuung des Patienten unter 
Berücksichtigung seiner individuellen Erwartungen verpflichtet.

Wir wollen den uns anvertrauten Patienten ein "zu Hause auf Zeit“ schaffen.

Durch unser ständiges Bestreben nach Verbesserung bieten wir eine Medizin und Pflege, die einem modernen 
Gesundheitswesen entspricht. Durch unser Qualitätsmanagement wird dieser Anspruch strukturiert unterstützt und 
umgesetzt. Ausdruck dieses Bestrebens ist auch die erneute Re-Zertifizierung als Endoprothetikzentrum für die 
Orthopädische Fachklinik.

Als großes Plus unserer medizinischen Versorgung sehen wir unseren Anspruch auf ganzheitliche Betreuung unserer 
Patienten. Dies wird durch die Tatsache unterstützt, dass wir neben unserer Fachklinik für Orthopädie eine modern 
eingerichtete Klinik für Rehabilitation vorhalten. Diese Klinik erfüllt die Qualitätskriterien der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation. Sie ist auch nach KTQ zertifiziert. Die Qualität wird durch das Zertifikat 
„Exzellente Qualität in der Rehabilitation“ vom Institut für Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen bestätigt.

 

Zur Komplettierung des ganzheitlichen Ansatzes betreiben wir ein orthopädisch geprägtes medizinisches 
Versorgungszentrum mit Nebenbetriebsstätten.

Diese in Ostsachsen einzige Kombination von orthopädischer Fachklinik, orthopädischer Rehabilitation und 
orthopädischem MVZ lässt eine ganzheitliche Behandlung von orthopädischen Fällen zu, mit dem Vorteil einer 
wohnortnahen Versorgung an einem Ort, die das soziale Umfeld der Patienten in den Genesungsprozess mit einbeziehen
kann.

 

Wir freuen uns, wenn Sie unser Qualitätsbericht überzeugt und Ihr Interesse an unserem Haus weckt.

 

Weiterführende Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.klinik-rothenburg.de

 

Gerne dürfen Sie sich bei Beratungs- oder Informationsbedarf an uns wenden.

 

 

Geschäftsführung und Krankenhausleitung

Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Matthias Tschesche
Position Controller
Telefon 035891 / 42 - 135
Fax 035891 / 42 - 132
E-Mail matthias.tschesche@klinik-rothenburg.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Hans-Rudolf Merkel
Position Geschäftsführer
Telefon 035891 / 42 - 103
Fax 035891 / 42 - 102
E-Mail hans-rudolf.merkel@klinik-rothenburg.de
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Weiterführende Links

URL zur Homepage http://www.klinik-rothenburg.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
Institutionskennzeichen 261400950
Standortnummer 00
Hausanschrift Horkaer Straße 15-21

02929 Rothenburg
Postanschrift Horkaer Straße 15-21

02929 Rothenburg
Telefon 035891 / 42 - 0
Internet http://www.klinik-rothenburg.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. med. Torsten 
Menzel

Leitender Chefarzt 035891 / 42 - 200 035891 / 42 - 205 torsten.menzel@klinik
-rothenburg.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Brigitte Kerger Pflegedienstleiterin 035891 / 42 - 300 035891 / 42 - 102 brigitte.kerger@klinik

-rothenburg.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Cornelia Seibt Verwaltungsleiterin 035891 / 42 - 101 035891 / 42 - 102 cornelia.seibt@klinik-

rothenburg.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Diakonie-Sozialdienst GmbH Geringswalde, Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz

Art freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

trifft nicht zu / entfällt
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und 

Kleinkindern
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie
MP18 Fußreflexzonenmassage
MP21 Kinästhetik
MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP25 Massage
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
MP37 Schmerztherapie/-management
MP40 Spezielle Entspannungstherapie
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining
MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)
MP61 Redressionstherapie
MP63 Sozialdienst
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
MP69 Eigenblutspende
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erläuterung
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM05 Mutter-Kind-Zimmer
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patientinnen und Patienten
NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen
Dachverband der 
Osteoporoseselbsthilfegrupp
en DVO

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen

NM68 Abschiedsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Gerlinde Scharf
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertreter
Telefon 035891 / 42 - 330
Fax
E-Mail gerlinde-scharf@klinik-rothenburg.de

A7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 

Beschriftung
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher
BF14 Arbeit mit Piktogrammen
BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 

Behinderung
BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 

Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF23 Allergenarme Zimmer
BF24 Diätische Angebote
BF25 Dolmetscherdienste
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin
Praktische Ausbildung in Kooperation 
mit der Medizinische 
Berufsfachschule Emmaus Niesky

HB03 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und 
Physiotherapeutin

Angebot von Praktikumsplätzen

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 90

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 1955
Teilstationäre Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 1828
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 14,30
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,30

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 14,30

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 9,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,54
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 48,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

48,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 48,77

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,15
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,15

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,15

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,90

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
Anzahl Vollkräfte 0,8
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,8
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,8
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkräfte 4,0
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 4,0
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 4,0
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer
Psychotherapeut (SP24)

Anzahl Vollkräfte 0,26
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,26
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,26
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25)
Anzahl Vollkräfte 0,8
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,8
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,8
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement (SP28)

Anzahl Vollkräfte 1,8
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,8
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,8
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder 
Vojta (SP32)

Anzahl Vollkräfte 0,8
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,8
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
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Stationäre Versorgung 0,8
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Manualtherapie (SP42)

Anzahl Vollkräfte 3,5
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,5
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,5
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch- technischer Laboratoriumsassistent 
(MTLA) (SP55)

Anzahl Vollkräfte 2,3
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,3
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,3
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 
Medizinisch- technischer Radiologieassistent (MTRA) 
(SP56)

Anzahl Vollkräfte 2,3
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,3
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,3
Kommentar/ Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Dipl. med. Heimo Dünzel
Funktion / Arbeitsschwerpunkt OA Anästhesie, QMB
Telefon 035891 42 284
Fax
E-Mail heimo.duenzel@klinik-rothenburg.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Geschäftsführung, Ärztlicher Dienst, Pflegedienst, Verwaltungsdienst, 
Mitarbeitervertretung, Leiter EndoProthetikZentrum, Koordinator 
EndoProthetikZentrum, QMB EndoProtetikZentrum

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für das 
klinische Risikomanagement

eigenständige Position für Risikomanagement

Name Sarah Klawuhn
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Hygienefachkraft i. A.
Telefon 035891 42 219
Fax
E-Mail sarah.klawuhn@klinik-rothenburg.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Hygienefachkraft, Pflegedienst, Ärztlicher Dienst, Abteilung 
Technik

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Dienstanweisung
2019-01-09

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen
RM04 Klinisches Notfallmanagement Dienstanweisung

2019-11-12

RM05 Schmerzmanagement Dienstanweisung
2019-10-08
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM06 Sturzprophylaxe Dienstanweisung

2017-11-27

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Pflegestandard
2018-07-09

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Pflegestandard
2017-09-27

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

Dienstanweisung
2019-08-21

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

 Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
des Endoprothetikzentrums sowie 
Teambesprechung Multimodale Schmerztherapie

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer 

kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem 
Blutverlust

Dienstanweisung
2020-01-16

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde

Dienstanweisung
2019-07-11

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen

Dienstanweisung
2020-01-16

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung

Dienstanweisung
2019-10-08

RM18 Entlassungsmanagement Dienstanweisung
2019-11-15

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Tagungsfrequenz quartalsweise
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

Benennung von Sicherheitsbeauftragten für Medizinprodukte, neue
Dienstanweisung zum Umgang mit Sentinel Events, Team-Time-
Out, Zählkontrolle, CIRS, Einführung 
Patientenidentifikationsarmbänder

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2019-01-09

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 
dem Fehlermeldesystem

quartalsweise

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Nein☒ Nein
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A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 als externe Leistung in Kooperation mit Uniklinik Dresden

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

1 1 Oberarzt

Hygienefachkräfte (HFK) 1
Hygienebeauftragte in der Pflege 10
Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. med. Torsten Menzel
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Chefarzt
Telefon 035891 42 200
Fax
E-Mail torsten.menzel@klinik-rothenburg.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern?  nein☒ Nein
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
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Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder 
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 26,41 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr 
erhoben?

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 57,3 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)
?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patienten und Patientinnen?

 ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

 HAND-KISS☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
 OP-KISS☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen

MRE-Netzwerk in Görlitz

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH)

Zertifikat Bronze

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

regelmäßige interne 
Weiterbildungen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen Regelung gemäß Dienstanweisung

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen Regelung gemäß Dienstanweisung

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen ◦ Die Krankenhausseelsorge fungiert als 
unabhängige Beschwerdestelle für 
Patientenbeschwerden.

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Nein☒ Nein

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Patientenbefragungen  Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen ◦ Kontinuierliche Patientenbefragung findet statt.

Einweiserbefragungen  Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen ◦ Regelung gemäß Dienstanweisung 2019-09-23

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Thomas Schröcke Krankenhausseelsorge
r

035891 420400 thomas.schroecke@kli
nik-rothenburg.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
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Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für die 
Arzneimitteltherapiesicherheit

eigenständige Position für Arzneimitteltherapiesicherheit

Name Dr. med. Kristina Engelbert
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitende Oberärztin
Telefon 035891 42 522
Fax 035891 42 523
E-Mail kristina.engelbert@klinik-rothenburg.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 4
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 7
Kommentar/ Erläuterung Apotheke in Kooperation mit 

Städtischem Klinikum Görlitz

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung 
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen 
Themen

AS03 Verwendung standardisierter Bögen 
für die Arzneimittel-Anamnese

HINZ-Dokumentationsbogen, 
Pflegestandards
2020-05-01

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-Prozesses 
(z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen)
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS05 Prozessbeschreibung für einen 

optimalen Medikationsprozess (z. B. 
Arzneimittelanamnese – Verordnung –
Patienteninformation – 
Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung)

Pflegestandard, Dientsanweisung
2019-10-08

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis SOP Perioperative 
Antibiotikaprophylaxe, Ärztliche 
Standards: u. a. Kalkulierte 
Antibiotikatherapie, 
Antibiotikatherapie bei 
periprothetischen Infektionen, 
Medikamentöse und allg. 
Thromboseprophylaxe, 
Pflegestandards: u.a. Umgang mit und 
Anwendung von Medikamenten
2019-07-11

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 
Verordnungssoftware)

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z. 
B. Lauer-Taxe, ifap klinikCenter, 
Gelbe Liste, Fachinfo-Service)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln

 Bereitstellung einer geeigneten ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Infrastruktur zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung

 Zubereitung durch ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
pharmazeutisches Personal

 Anwendung von gebrauchsfertigen ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln

 Sonstige elektronische ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Unterstützung (bei z.B. Bestellung, 
Herstellung, Abgabe)
WEBMUS zur Klinik-Apotheke

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern

 Teilnahme an einem ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
einrichtungsüber-greifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kap. 
12.2.3.2)
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 

lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung

 Aushändigung von ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
arzneimittelbezogenen Informationen 
für die Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs

 Aushändigung des ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
Medikationsplans

 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe ☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen
oder Ausstellung von Entlassrezepten

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA08 Computertomograph 
(CT)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja in Kooperation mit Klinikum 
Görlitz

AA22 Magnetresonanztomog
raph (MRT)

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und elektro-
magnetischer Wechselfelder

Ja in Kooperation mit Klinikum 
Görlitz

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 
SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Die Notfallstufe des Krankenhauses wurde noch nicht vereinbart

Module der Speziellen Notfallversorgung können nur angegeben werden wenn „Erfüllung der Voraussetzungen eines 
Moduls der speziellen Notfallversorgung“ als Grund der Zuordnung zu einer Notfallstufe angegeben wurde

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Tatbestand zur Erfüllung der Voraussetzungen für das 
Modul Spezialversorgung nach §26

Krankenhäuser, die aufgrund krankenhausplanerischer 
Festlegung als Spezialversorger ausgewiesen sind, oder 
Krankenhäuser ohne Sicherstellungszuschlag, die nach 
Feststellung der Landeskrankenhausplanungsbehörde für 
die Gewährleistung der Notfallversorgung zwingend 
erforderlich sind und 24 Stunden an 7 Tagen pro Woche an
der Notfallversorgung teilnehmen

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Nein
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Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Nein
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Orthopädie

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Orthopädie

Fachabteilungsschlüssel 2300
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Torsten Menzel
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Chefarzt
Telefon 035891 / 42 - 200
Fax 035891 / 42 - 205
E-Mail torsten.menzel@klinik-rothenburg.de
Strasse / Hausnummer Horkaer Straße 15-21
PLZ / Ort 02929 Rothenburg
URL

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärzten und Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Andere Komplikationsbesprechung im Rahmen

Kommentar/Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der 

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC58 Spezialsprechstunde
VC65 Wirbelsäulenchirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VC71 Notfallmedizin
VD20 Wundheilungsstörungen
VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen 

Erkrankungen
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären 

Erkrankungen
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen

VK29 Spezialsprechstunde
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO12 Kinderorthopädie
VO13 Spezialsprechstunde
VO14 Endoprothetik
VO15 Fußchirurgie
VO16 Handchirurgie
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VO21 Traumatologie
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
VR42 Kinderradiologie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1955
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M17 450 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M16 376 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
T84 179 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate
M54 108 Rückenschmerzen
M48 107 Sonstige Spondylopathien
M51 101 Sonstige Bandscheibenschäden
M75 96 Schulterläsionen
M21 70 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten
M20 63 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen
M23 56 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement]
M41 53 Skoliose
M19 34 Sonstige Arthrose
M47 25 Spondylose
M18 20 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes]
M87 18 Knochennekrose
S72 17 Fraktur des Femurs
S83 16 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des 

Kniegelenkes
G56 13 Mononeuropathien der oberen Extremität
M93 13 Sonstige Osteochondropathien
T81 12 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
G80 9 Infantile Zerebralparese
M72 9 Fibromatosen
M67 7 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
Q66 7 Angeborene Deformitäten der Füße
M24 6 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen
M50 5 Zervikale Bandscheibenschäden
M84 5 Veränderungen der Knochenkontinuität
M13 4 Sonstige Arthritis
M22 4 Krankheiten der Patella
M53 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht 

klassifiziert
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M65 4 Synovitis und Tenosynovitis
M77 4 Sonstige Enthesopathien
M96 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
M92 < 4 Sonstige juvenile Osteochondrosen
Q74 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Extremität(en)
R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert
S46 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes
S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
L92 < 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut
M00 < 4 Eitrige Arthritis
M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule
M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, 

Überbeanspruchung und Druck
M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert
S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
S42 < 4 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S76 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels
T14 < 4 Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion
T89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen eines Traumas
D16 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels
G40 < 4 Epilepsie
G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie
G90 < 4 Krankheiten des autonomen Nervensystems
I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie
L60 < 4 Krankheiten der Nägel
M10 < 4 Gicht
M11 < 4 Sonstige Kristall-Arthropathien
M15 < 4 Polyarthrose
M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
M43 < 4 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien
M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten
M71 < 4 Sonstige Bursopathien
M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes
M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
Q65 < 4 Angeborene Deformitäten der Hüfte
Q68 < 4 Sonstige angeborene Muskel-Skelett-Deformitäten
S06 < 4 Intrakranielle Verletzung
S51 < 4 Offene Wunde des Unterarmes
S66 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der Hand

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-930 994 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-822 493 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
8-803 455 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut
5-820 401 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
8-925 387 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring
9-984 295 Pflegebedürftigkeit
8-915 293 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-910 248 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
5-829 244 Andere gelenkplastische Eingriffe
8-561 238 Funktionsorientierte physikalische Therapie
5-800 236 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
8-800 228 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat
5-788 194 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-786 162 Osteosyntheseverfahren
5-814 149 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes
8-918 123 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie
5-812 118 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-821 108 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk
8-917 96 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie
5-988 90 Anwendung eines Navigationssystems
5-984 89 Mikrochirurgische Technik
5-811 88 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-787 83 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-823 83 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk
8-831 74 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße
5-032 71 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
8-914 67 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 

Schmerztherapie
5-86a 65 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen
8-011 62 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 

Medikamentenpumpen
8-932 62 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes
8-812 55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen
5-808 54 Offen chirurgische Arthrodese
5-839 53 Andere Operationen an der Wirbelsäule
5-810 41 Arthroskopische Gelenkoperation
8-931 40 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes
5-782 39 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-983 39 Reoperation
5-789 36 Andere Operationen am Knochen
5-784 35 Knochentransplantation und -transposition
5-896 31 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut
8-563 31 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung
8-91b 28 Interdisziplinäre multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung
5-824 27 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität
5-780 26 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
5-851 24 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie
8-920 24 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h
1-854 23 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels
5-813 21 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes
5-847 20 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand
5-916 20 Temporäre Weichteildeckung
5-783 18 Entnahme eines Knochentransplantates
5-801 16 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-809 16 Andere Gelenkoperationen
5-805 15 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-056 14 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-781 13 Osteotomie und Korrekturosteotomie
5-804 11 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat
5-855 11 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
3-802 10 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
1-697 9 Diagnostische Arthroskopie
5-840 9 Operationen an Sehnen der Hand
5-842 9 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger
5-859 9 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-831 8 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
8-178 8 Therapeutische Spülung eines Gelenkes
8-210 7 Brisement force
8-390 6 Lagerungsbehandlung
5-78a 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese
5-83a 5 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie)
5-845 5 Synovialektomie an der Hand
5-852 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-853 5 Rekonstruktion von Muskeln
5-892 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-903 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut
8-020 5 Therapeutische Injektion
8-923 5 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung
5-854 4 Rekonstruktion von Sehnen
5-894 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-900 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut
5-995 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-158 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes
8-190 4 Spezielle Verbandstechniken
8-310 4 Aufwendige Gipsverbände
8-919 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung
3-900 < 4 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
5-791 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-806 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes
5-869 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
1-482 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken
3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
5-031 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule
5-038 < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem
5-773 < 4 Arthroplastik am Kiefergelenk
5-785 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz
5-819 < 4 Andere arthroskopische Operationen
5-83b < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule
5-841 < 4 Operationen an Bändern der Hand
5-844 < 4 Operation an Gelenken der Hand
5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-986 < 4 Minimalinvasive Technik
8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase
8-149 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage
8-650 < 4 Elektrotherapie
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-503 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision
3-130 < 4 Myelographie
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens
3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
5-030 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule
5-036 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten
5-04b < 4 Exploration eines Nerven
5-377 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders
5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion
5-491 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln
5-792 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-802 < 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes
5-803 < 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk
5-816 < 4 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare
5-836 < 4 Spondylodese
5-846 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand
5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand
5-865 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß
5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-898 < 4 Operationen am Nagelorgan
5-931 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials
5-981 < 4 Versorgung bei Mehrfachverletzung
6-002 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2
6-003 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3
8-179 < 4 Andere therapeutische Spülungen
8-191 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen
8-192 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde
8-401 < 4 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht)
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-525 < 4 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-779 < 4 Andere Reanimationsmaßnahmen
8-832 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis
8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-901 < 4 Inhalationsanästhesie
8-911 < 4 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-98g < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern
9-200 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen
9-410 < 4 Einzeltherapie
9-411 < 4 Gruppentherapie

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Sprechstunde FA für 
Orthopädie mit 
Zusatzweiterbildung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Kinder-Orthopädie
AM07 Privatambulanz Spezialsprechstunde 

durch leitenden CA Dr. 
med. Torsten Menzel

Überweisung eines 
Facharztes für Chirurgie 
oder Orthopädie 
notwendig

AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Orthopädisches Zentrum 
MVZ Martin-Ulbrich-
Haus GmbH

Gründung zum 01. Januar 
2019, Hauptbetriebsstätte 
Rothenburg und 
Nebenbetriebsstätten in 
Görlitz und Niesky

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

AM16 Heilmittelambulanz nach 
§ 124 Abs. 3 SGB V 
(Abgabe von 
Physikalischer Therapie, 
Podologischer Therapie, 
Stimm-, Sprech- und 
Sprachtherapie und 
Ergotherapie)

Physikalische Therapie 
und Ergotherapie in 
Zusammenarbeit mit 
Klinik für Rehabilitation 
am Orthopädischen 
Zentrum

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-812 86 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-056 54 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-845 24 Synovialektomie an der Hand
5-842 22 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger
5-788 14 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-811 14 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-840 13 Operationen an Sehnen der Hand
5-787 6 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-849 4 Andere Operationen an der Hand
5-810 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-782 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese
5-847 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand
5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie
5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒ Nein
stationäre BG-Zulassung  Nein☒ Nein
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 14,30
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,30

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 14,30
Fälle je VK/Person 136,71328

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 9,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 9,54
Fälle je VK/Person 204,92662
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF19 Kinder-Orthopädie
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie
ZF28 Notfallmedizin
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie
ZF42 Spezielle Schmerztherapie
ZF44 Sportmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 48,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

48,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 48,77
Fälle je VK/Person 40,08611

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 3,15
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,15

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,15
Fälle je VK/Person 620,63492

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,90
Fälle je VK/Person 2172,22222
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs
PQ08 Pflege im Operationsdienst
PQ13 Hygienefachkraft
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP02 Bobath
ZP08 Kinästhetik
ZP13 Qualitätsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 
137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 443

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Gesamtergebnis der Prognosedarlegung ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 443
die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

457

Prüfung durch die Landesverbände der Krankenkassen 
und Ersatzkassen

ja

Ausnahmetatbestand (§ 7 Mm-R) Nein
Ergebnis der Prüfung durch die Landesbehörden Nein
Übergangsregelung Nein

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung")

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/Erläuterung
CQ10 Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei 

matrixassoziierter autologer 
Chondrozytenimplantation (ACI-M) am 
Kniegelenk

Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Die Nichterfüllung der Anforderungen an die pflegerische Versorgung gemäß I.2.2 bzw. 
II.2.2 Anlage 2 QFR-RL wurde mitgeteilt?

 Nein☒ Nein
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

11

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

11

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 10

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

keine Angaben
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